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Fortſetzung von Seite 41.getödtet , die übrigen genaſen . 1164 weitere in den betreffenden Ställen befindliche Rinder und36 Pferde blieben verſchont , 76 Rinder traten in das Jahr 1887 über .
Die Räude trat in 44 Gemeinden und 124 Beſtänden ( Herden oder Ställen ) auf , welche5516 Schafe , 13 Pferde und 1 Eſel enthielten . Von den Schafen ſtanden 22 um und wurden44 vom Beſitzer freiwillig getödtet ; die übrigen Schafe der Beſtände , in denen die Seuche erloſchen

war , ſind verſchont geblieben . Am Jahresſchluß waren noch 10 Beſtände in 7 Gemeinden mit1385 Schafen und 13 Pferden verſeucht .
Die vorſeitige Ueberſicht ſtellt die Vertheilung der Seuchenerſcheinungen auf die einzelnenAmtsbezirke und Kreiſe dar — Darnach kamen die Rotzfälle in wenigen verſtreuten Bezirkenvor , die Milzbrandfälle in der Mehrzahl der Bezirke , am häufigſten in der Neckar - und in der

Taubergegend ; dort , namentlich in der letzteren , trat auch der Rauſchbrand hauptſächlich auf , währendim übrigen Lande nur in einzelnen Bezirken wenige Fälle vorkamen . Der Bläschenausſchlag zeigteſich in der Mehrzahl der Bezirke , am häufigſten jedoch gleichfalls in den Bezirken ſüdlich vom Neckarund an der Tauber ; die Räude trat faſt ausſchließlich in der Gegend des mittleren Schwarzwaldsund der Donau auf . Im Ganzen haben die Viehſeuchen im Jahr 1886 in Baden fih in beſchränktemMaße gezeigt , namentlich in geringerer Zahl als im Jahr 1885 ; ſelbſt in den am meiſten heimge —ſuchten Landesgegenden mwar dag Auftreten derſelben nicht von großer Bedeutung .
Verſeuchte Beſtände oder Ställe , d. h. ſolche , in denen Thiere wirklich erkrankten , gab esam Schluß des Jahres 1886 und gingen in das Jahr 1887 in folgenden Amtsbezirken über :

No in Ge⸗ Be⸗ mit in Ge⸗ Be⸗ mit in Ge⸗ Be⸗ mito $ meinden ſtände Thieren meinden ſtände Thieren meinden ſtände ThierenPforzheim . 1 1 2 Rauſchbrand RäudeMannheim . . 1 1 8 Tauberbiſchofsh. 1 9 Neuſtadt 2 2 13im Ganzen . 2 2 5
Lörrach . 2 2 440Milzbrand Bläschen⸗ Adelsheim l 1 96Meßklrch 1 l 2 ausſchlag
Tauberbiſchofsh . 2 5 849Schopfheim . ER AE Lone Eea o u BORE AER ENa Saali 710 1398Mannheim i 1 3 Säckingen arrid , AS k

Heidelberg 2 . 148 Stiltngen wasoa L 1 4
Mosbach . 2 2 46 Heidelberge. 1 l 4
Tauberbiſchofsh . 1 Mosbach . . 1 8 52

im Gamen . 8 : 4199 im Ganzen . 5 13 76

44. Jagd⸗ und Fiſcherkarten 1886 .
GVergl . Band V Nr. 4 Jahrgang 1886 Sette 40. )

Sm Jahre 1886 wurden im Großherzogthum 5729 Jagd⸗ und 5811herzogth f2580 von den Bezirksämtern , 2231 von den BürY 80 SE —1 Jagdkarte , auf 276 Einwohner 1 Fiſcherkarte .Jag 4 vog ` 0 aiea MEISE i a ŠIn den Kreiſen und in den Vorjahren geſtalten ſich dieſe Verhältniſſe folgendermaßen :

Fiſcherkarten , davon
germeiſterämtern , ausgegeben : auf 279 Einwohner

Jagdkarten Fiſcherkarten
6 Jagdkarten Fiſcherkarten

Kreiſe
1 auf davon von 1 auf Großherzog⸗ 1 auf davon von 1 aufe

Einwoh⸗ den Bürger - Einwoh thum . Einwoh⸗ ten Bürger - Einwoh⸗ner meiſterämtern ner | a ner meiſterämtern norKonſtanz . . . 591 224 927. a80. JAS. 1886 5729 279 5811 2231 276
Villingen . . 227 310 327 175 402 eon 5719 . 280 5611 1979 285h

88 5693 5557 905Matapat sa aargod afa 4al. . aaimtdag | Saan o . oaanaan 'OPRST:: Bang ptFreiburg . . 826 254 688 13 7 305 1882 KA e BERN TOON 5188 1901 305at EEEAO ERE EEe TE BEE 215
Taa toa DBAL ga7 B201 9705 2991 860 1052 436 880 . 5387 291 5462 1928 287ERAR, fup

a Da r 81 1805450 807 - 210408 t sont AieAAVERE Cat gia n T ba
Sa iNY i i 280

AE i S 5743 269 ` 5787 2452 267Rarleruje LIIT 626i 458 33. Tu) 859
1877 . .' 5674 270- 5228° 1782 293Mannheim . . . 266 512 319 23 427 aas . . 5684 267 49098 1600 304

Heidelberg . . . 402 365 266 F 552 18453 . 5798 FGO 51798to00 291
Mosb d

9

671 231 506 264 306 1874 . . 1606048 J65 6290 1581 288Mosbach . prho . G 506 26 | 1873 . O43 ME: 50550919 262Großherzogthum 5729 279 5811 2231 276 1872 . 5327 277 5100 1856 289In den einzelnen Kreiſen iſt die Häufigkeit der Fiſcher und Jäger weſentlich verſchieden; noch)̀ 5
größere Verſchiedenheiten finden unter den Amtsbezirken ſtatt . Gegen das Vorjahr indeſſen habenſich die Verhältniſſe wie im Ganzen ſo auch in den einzelnen Kreiſen und Amtsbezirken nichtweſentlich verändert , weßhalb auf eine Anführung der Zahlen für die Bezirke unter Verweis auf dievorjährigen Zahlen verzichtet wird . Es ſei nur erwähnt , daß abſolut und relativ die meiſten Jagd⸗



44 Nr . A!

karten im Bezirk Kehl ( 269 , 1 auf 99 Einwohner ) , die wenigſten Jagdkarten im Bezirk Schönau

( 33 oder 1 auf 457 Einwohner ) ausgegeben wurden ; die meiſten Fiſcherkarten im Bezirk Kon⸗

ſtanz ( 547 , 1 auf 75 Einwohner ) , die wenigſten — abgeſehen von den Bezirken Bretten und Eppingen ,

in denen gar keine ausgegeben wurden — im Bezirke Wiesloch ( 4 oder Lauf 5304 Einwohner ) .

Im Vergleich zu den letzt vorhergehenden Jahren zeigt das Jahr 1886 eine geringe Zunahme

der Jagdkarten , eine erheblichere der Fiſcherkarten . Der zunehmenden Richtung der letzten Jahre

gingen einige Jahre der Abnahme voraus und ſind die höchſten Zahlen von 1874 und 1875

( 5798 Jagd - 6290 Fiſcherkarten ) bisher noh niht wieder erreicht .

5. Die jngendlichen Fabrikarbeiter im Jahre 1886 .

( Vergl . Band V. Nr . 3 Jahrgang 1886. Seite 25 . )

Im Jahre 1886 wurden im Großherzogthum in 1141 Fabriken 9222 Arbeiter im Alter

von 12 bis 16 Jahren beſchäftigt , von denen 4426 männlichen und 4796 weiblichen Geſchlechts ,

7619 14 oder 15 Jahre alt ( 3578 . , 4041 . ) , 1603 12 oder 13 Jahr alt ( 848 m. 755 . )

waren . Dieſe Kinder und jugendlichen Arbeiter vertheilen ſich auf die Kreiſe wie folgt :

Kreiſe in Fa⸗ 12 —14 ahve : alt 14 —16 Jahre att im Ganzen 1886: mehr

briken männl . weibl . zuſ . männl . weibl . zuſ . 1886 1885 od. weniger

Konſtanz 35 14 5 19 165 157 8322 341 481 — 140

Willingen 48 55 37 92 LUT 1504255 347 295 + 52

Waldshut 42 27 28 55 118 285 408 458 400 ＋ 58

Freiburg 90 221 226 447 354 565 919 1366 1331. ＋ 35

Lörtach 57 108 17 85 303 422 725 910 934 — 24

Offenburg . . . 122 197 179 376 882 412 794 1170 1180 — 10

UTEN beh oaks 51 5 5 10 123 181254 264 232 ＋ 32

Karlsruhe 4418 55 53 1108 1129 942 2071 2179 2160 ＋19

Mannheimm . 178 32 27 59 479 463 942 1001 1095 — 94

Heidelberg 90 122 112 284 392 498 890 1124 1244 — 120

Mosbach 10 12 6 18 28 16 44 62 61 + 1

Großherzogthum . 1141 848 755 1603 3578 4041 7619 9222 9413 —191

Im Vergleich zum Vorjahr haben die jugendlichen Fabrikarbeiter im Ganzen um 191 abge —

nommen ; auf eine betreffende Fabrik kommen durchſchnittlich 8,os jugendliche Arbeiter , 6,68 im

Miter von 14 big 16 und 1,40 im Mter von 12 big 14 Jahren .
Die Gewerbszweige , in denen die jugendlichen Arbeiter vornehmlich verwendet werden , ſind

wie im Vorjahr , die Baumwoll - , Seide - , Tabal⸗ , Bijouterie - und Kartonageinduſtrie . Dieſes

Verhältniß tritt in der Vertheilung der jugendlichen Arbeiter auf die Kreiſe , noch mehr bei den

Amtsbezirken hervor . Es betrug in letzteren die Zahl der jugendlichen Fabrikarbeiter :

Pforzheim . . 1150 Offenburg . . . DA TERERAA kaa. . o TEAA

CN T, 717 AA AEO Kehl . . 89 Ueberlingen 15

Mannheim . . . 603 Freiburg . . . . 239 St . Blaſien 80 Baden Jinan

Wiesloch . . . 578 Konſtannz 0. 209 Wolfachh 68 Mosbach11

Emmendingen . „ 481 Waldkirch . 1O ME UN a Gae e TND

Heidelberg . . . . 423 Durlach 171 Donaueſchingen . 64 Meßkirchh . 7

Bruchſaal . 410 Eitlingen . ,168 Achern . . . . 57 Tauberbiſchofsheim . 6

Ettenheimm . . 347 Ttiberzz . . . 155 Bonndorf . . 839 Buchen 3

Schopfheiinm 380 Raſtatt 154A. BIM as . pE . 888 Wiftheim lne
Lörrach 321 Villingen . . . 128 Eberbach . . . 37 Adelsheium 2

Schwetzingen . . 270 Weinheim 128: Bhethi . iot - Bte Gopingen . .

Karleruhe 261 Sinsheiqmemm 1 GRI a oaks Gaa SUUIERDOTT o i ure

Müllheim . . . 259 SEAS a a 101 L

Xn bem vorhergehenden Jahrzehnt war die Geſammtzahl der jugendlichen Fabrikarbeiter :
12 —14 14 —16 12 -14 14 —16 zuſam⸗

jährig jährig men jährig jährig men

1876 2408 5880 7738 1881 1156 59683 7119

1877 1957 4786 6698 1882 1512 6674 8186

1878 1687 5092 6779 1883 1664 6975 8639

1879 1391 5617 7008 1884 1519 7842 8861

1880 1832 5554 6886 1885 1784 7679 9418

In den erſten Jahren des Jahrzehnts hält zunächſt noch die Abnahme der jugendlichen Arbeiter

in den Fabriken an , welche in Folge der geſetzgeberiſchen Beſtimmungen zum Schutze jugendlicher

Arbeiter und der Stockungen in einzelnen Fabrikationen eingetreten war ; in den letzten Jahren

macht ſich mit der Rückkehr eines lebhafteren gewerblichen Geſchäftsganges eine Zunahme geltend ,

welche jedoch 1886 ins Stocken kommt .

Narlsruhe . — Druc der Cht. Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckeret.
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